
Diözese Bozen-Brixen
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Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit

Samstag, 7.10.2023 
9 – 12.30 Uhr

Brixen, Cusanus Akademie

Pfarrcaritas-Tagung 

Zuhören und Da-Sein
Impulse für Pfarreien und Freiwillige 



Tagungsprogramm
Das Motto zum diözesanen Jahresthema 2023-25 lautet „Auf Dein Wort hin… hören“. 
Damit soll die Aufmerksamkeit auf die Haltung des Hörens gelegt werden, die die 
Grundlage des Glaubens und somit der Kirche ist. In diesem Sinne ist die Sorge um die 
Nöte und Schwierigkeiten der Menschen ein Grundauftrag der tätigen Nächstenliebe in 
den Pfarreien und Seelsorgeeinheiten.

Bei der heurigen Pfarrcaritas-Tagung werden wir deshalb das Hören in den Mittelpunkt 
stellen und gemeinsam Einblicke in verschiedene Bereiche des Zuhörens bekommen.

Die Tagung richtet sich an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Pfarrcaritas und der 
verschiedenen Arbeitsgruppen in den Pfarrgemeinden, aber auch an alle Interessierten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung wird zweisprachig abgehalten.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 27. September.

Informationen und Anmeldung in der Dienststelle Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit: 
Bozen, Tel. 0471 304 332
Meran, Tel. 0473 495 632 
Brixen, Tel. 0472 205 965
Bruneck, Tel. 0474 414 064
gemeinschaft.comunita@caritas.bz.it

8.30 Uhr 		  Eintreffen 
9 Uhr 			   Beginn und Einführung 
9.15 Uhr 	 	 „Das Netzwerk vor Ort“ mit Mariano Buccella, Mitarbeiter der 
				    Caritas Sozialberatung
9.30 Uhr		  „Seelische Erste Hilfe“ mit Guido Osthoff, Bereichsleiter 
				    Psychosoziale Hilfe und Prävention 
9.50 Uhr		  „Eine Unterkunft, um auf eigenen Beinen zu stehen“ mit Gertrud 	
				    Rungaldier, Mitarbeiterin des Caritas-Dienstes Wohnbegleitung
10.10 Uhr		  Pause
10.30 Uhr		  Erfahrungsaustausch mit Freiwilligen
11.30 Uhr 		  Podiumsdiskussion mit den Referenten und Fragerunde
12.20 Uhr		  Abschluss

Diese Veranstaltung ist Teil des Projekts 
"Gemeinschaft wieder beleben", das mit 
8-Promille-Geldern finanziert wird. 


